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Über mich
Patrick Harrer
Ausbilder bei der Sparkasse Passau

Herr Harrer bzw. „Pät“
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  Warum ich Ausbilder geworden bin ...  

Die Entwicklung bzw. Begleitung von jungen Menschen begeistert mich schon sehr lange. 
Mit 18 Jahren hab ich u. a. bereits im Fußballverein als Jugendtrainer und später als Jugendleiter 
Verantwortung übernommen. Mit 21 Jahren – kurze Zeit nach meiner eigenen Ausbildung – übertrug 
mir die Sparkasse eine Stelle in der Personalentwicklung. Durch zahlreiche Berührungspunkte mit 
unseren damaligen Auszubildenden entwickelte sich zunehmend der berufliche Wunsch, selbst als 
Ausbildungsleiter tätig zu sein. Bei einer internen Stellenausschreibung 2012 nutzte ich diese 
Chance und habe dies bis heute nicht bereut!

  Worauf ich besonders stolz bin …  

Das Image der Ausbildung bei der Sparkasse Passau ist sehr gut (und war auch schon weit vor 
meiner Zeit so). Zudem bin ich auf unsere sehr guten Prüfungsergebnisse stolz. Diese sind seit 
vielen Jahren konstant über dem Schnitt unserer Vergleichsgruppen – in den letzten Jahren waren 
wir bei den Ergebnissen der Abschlussprüfungen zwischen 10 bis 15 Prozentpunkte besser als der 
Schnitt der bayerischen Kreditinstitute. Dies bestätigt, dass im Bereich Ausbildung in der gesamten 
Sparkasse viel „richtig“ gemacht wird.

  Warum ich bei der Ausbilderakademie Bayern bin …  

Einerseits bin ich seit vielen Jahren in diversen Prüfungsausschüssen tätig (u. a. Bankkaufleute, 
Ausbilder). Andererseits habe ich selbst alle drei Stufen des „Zertifizierten Berufsausbilders (IHK)“ 
erfolgreich absolviert. Dies war offensichtlich für Herrn Berger (IHK Niederbayern) der perfekte 
Anlass für einen Anruf bei mir, ob ich nun auf die „andere Seite“ (= Jury) wechseln möchte. Über 
diese Wertschätzung freute ich mich sehr und bin nun seit rund einem Jahr für die Ausbilder-
akademie Bayern tätig.

  Mit diesen                   Wörtern  

  beschreiben mich meine Azubis:   
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2.  

              ehrlich 

  zuverlässig 

             unterstützend3.  

1.  



Patrick Harrer
Ausbilder bei der Sparkasse Passau

  Ich bin glücklich, wenn meine Azubis …    

1.
2. 

3. 
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Freude bei der Arbeit haben 

mich als Sparringspartner / Teammitglied 

sehen und nicht als „Chef“ 

die Ausbildung erfolgreich absolvieren und 

der Sparkasse langfristig erhalten bleiben

Euer Patrick

  Was ich meinen Azubis immer auf den Weg mitgebe: 

Ich wünsche mir wissbegierige und aktive Auszubildende. Jeder ist für seinen beruflichen Erfolg 
selbst verantwortlich, deshalb sollen sie sich nicht verstecken und stillhalten, sondern im positiven 
Sinne „lästig“ sein und nachfragen, Dinge einfordern und zeigen, was in ihnen steckt!

                     für Ausbilderinnen und Ausbilder, die zum ersten oder zweiten Mal ausbilden …  
Übertragen Sie Ihren Auszubildenden Verantwortung. Dieses Vertrauen zahlt sich defi-
nitiv aus – Sie werden sehen, dass z. B. Projekte sehr erfolgreich verlaufen, wenn man sich 
wenig einmischt und vor allem keine fertigen „Muster-Lösungen“ vorgibt. Dies führt 
nach meinem Empfinden eher zu Demotivation und abnehmender Begeisterung bei den 
Auszubildenden.

 MEIN TIPP 

  Diese                 Eigenschaften  meiner Azubis sind für mich besonders wichtig:   

Teamfähigkeit

Biss und Ausdauer

Neugierde

Gute Laune

Anpassungsfähigkeit/Flexibilität

Ehrgeiz

Was ganz anderes, nämlich:

Höflichkeit

Pünktlichkeit

Offenheit

Querdenken können

Kritikfähigkeit

Motivation/Engagement

Intelligenz
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Zuverlässigkeit

  Mein liebstes digitales Tool  für die Ausbildung  

LBS 
Berater 
App

  Dafür hätte ich gerne 

 mehr Zeit:  

Familie

  Und zum Schluss: 
  Was werde ich im nächsten Leben? 

(wieder) Ausbildungsleiter


